
 

 

   

 

 

 

von Sandra Reithofer, Springerin  
 
 
Materialien: 

 Eierschalen in allen Variationen 
 Kochtopf mit Wasser oder Backrohr 
 Hammer, Fleischhammer, Hand oder andere Gegenstände zum „drauf los 

klopfen“ 
 Stift(e) zum Bemalen der Eier 
 Würfel mit Zahlen oder Farbwürfel 
 Rechenaufgabe 

 
Optional:  

 Lupe (zum genauen beobachten der verschiedenen Schalen) 
 Fusselrolle (zum ruck – zuck aufräumen), Klebeband wird auch funktionieren 
 Ausgeschnittene Motive (zum Bekleben mit der Eierschale) 

 
 

Bevor das „drauf los klopfen“ beginnen kann, kochen wir die Eierschalen im 
Kochtopf (Salmonellen). Bei kochendem Wasser bleiben die Eierschalen für ca. 10 
Minuten im sprudelndem Wasser. Im Backrohr funktioniert das Abtöten der Keime 
auch: Eierschalen mindestens für 10 Minuten bei mehr 70 Grad °C ausbacken.  

 

Los geht es: 

Die Eierschalen können nun mit Würfelaugen bemalt werden, wie im Bild zu sehen. 
Es wird gewürfelt. Der Würfel zeigt das Würfelbild 2. Das Kind darf nun die 
Eierschale mit dem selbigen Würfelbild suchen und DIESE Eierschale mit dem 
Hammer, Fleischklopfer o. Ä. zerschlagen. 

Es kann auch „um die Wette geklopft“ werden. Dazu darf sich das Kind, welches eine 
Schale zerstoßen hat, ein Stück der Schale vor sich hinlegen. Wenn keine Schalen 
mehr zum Zerklopfen bereitliegen wird gezählt. Jener Spieler, der die meisten 
Eierschalen zerschlagen hat, ist der Gewinner. 

 

Weitere Optionen: 
 Natürlich ist unserer Fantasie keine Grenze gesetzt. Wir können die Eierschalen 

mit Farbpunkten bemalen und mit dem Farbwürfel spielen oder wir denken uns 

Eierschalen klopfen  



 

 

   

für Schulkinder kniffelige Rechenaufgaben aus und schreiben die Lösungen auf 
die Eierschalen.  

 
 Oder wir schreiben einzelne Buchstaben von Namen oder Wörtern auf die 

Schalen. Wir lassen die Kinder das Wort in die richtige Reihenfolge legen und 
danach kann das große Klopfen beginnen. Es kann natürlich auch einfach so 
„drauf geklopft werden“.  

 

Eine weitere lustige Option ist ein Memory. Wurde ein Paar gefunden, darf es 
zerschlagen werden. 

 

Zum „Ruck Zuck aufräumen“ können wir den Kindern noch einen Fusselroller (oder 
Klebeband) reichen, sodass sie alle Eierschalensplitter mit diesem aufsammeln 
können. 

 
Viel Freude bei der Umsetzung – Eure Sandra  

 
 
 
 
 
 


